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A M T L I C H E  M I T T E I L U N G !

A K T I O N S -   U N D   I N F O R M A T I O N S Z E I T U N G   D E R   G E M E I N D E   L O C H A U

Interessierte Lochauer und Lochaue-
rinnen sind am Samstag, 12. September
2009, im Rahmen der Aktion Naturschutz-
beratung von 9 bis 11 Uhr zur gemeinsa-
men Begehung und Besicht igung
der„Renaturierung Lochauer Boden-
seeufer vom Strandbad bis zur
Ruggbachmündung“ unter der ortskun-
digen und fachmännischen Führung von
Bürgermeister Xaver Sinz, Wasserbau-
techniker DI Michael Gasser und den
beiden Naturschutzberatern Mag.
Markus Grabher und DI Rudolf Alge ein-
geladen.
Angeschaut und erläutert werden die

bereits durchgeführten Uferabflachungen
im Strandbad bzw. vor und nach der ehe-
maligen Kaserne sowie im Bereich des
Schwarzbades vor der Ruggbach-
mündung.
Dazwischen werden natürlich auch die
beim Hotelprojekt „Am Kaiserstrand“ ge-
planten Maßnahmen zur Ufergestaltung
mit Panorama-Promenade, Sitzstufen,
Badehaus und Schiffsanlagestelle samt
dem seeseitig verlaufenden neuen Rad-
und Fußweg und den Baumaßnahmen im
Hafen vorgestellt.
Der gemütliche Abschluss mit Weißwurst
und Bier findet auf der "Alten Fähre" statt.

Renaturierung Bodenseeufer
Die Gemeinde Lochau lädt am Samstag, 12. September,

zur Begehung und Besichtigung

Liebe Lochauerinnen und
Lochauer!

Die Ferien sind zu Ende, KinderHaus und
Kindergarten laden ein, und am Montag
beginnt auch für viele Kinder wieder die
Schule.
Da wünsche ich natürlich besonders un-
seren Erstklässlern einen guten Start für
diesen neuen und wichtigen Lebensab-
schnitt.
Heuer habe ich meinen Sommerurlaub
zum großen Teil in Lochau verbracht. So
konnte ich die Vorzüge unserer Gemein-
de mit Bodensee und Pfänder so richtig
genießen. Am vergangenen Samstag war
auch wieder ein so wunderschöner Tag.
Auf dem Säntis lag schon der erste Neu-
schnee, und der Bodensee lud mit noch
herrlichen Sommertemperaturen zum
Schwimmen ein.
Mein Tipp zur Verlängerung der Bade-
saison: Wir haben am See viele Möglich-
keiten, um zu laufen und zu joggen. Ich

persönlich bevorzuge da die Finnenbahn
im Schwarzbad. Dort laufe ich so lange,
bis ich richtig warm bin und dann geht es
ab zum Schwimmen in den See. Das ist
ein wahrer Genuss. Man fühlt sich so rich-
tig fit!

Gesundheit  -
Vorsorgeuntersuchung

Der Obmann der Prostata-Selbsthilfe-
gruppe Vorarlberg beim mir vorgespro-
chen und um Unterstützung gebeten. Alle
Männer über 30 Jahre sollten im Zuge
unserer Öffentlichkeitsarbeit leiblachtal-
weit auf das Risiko der Prostata-Krebs-
erkrankung aufmerksam gemacht wer-
den. Eine Vorsorgeuntersuchung wäre in
dieser Hinsicht dringendst zu empfehlen.
Wir Bürgermeister vom Leiblachtal haben
diese Anregung gerne aufgenommen und
mit den Ärzten, Ärztinnen und Apotheken
des Leiblachtals gemeinsam die Thema-
tik der Vorsorgeuntersuchungen disku-
tiert. Unser Gemeindearzt Dr. Reinhard

Michler hat sich bereit erklärt, einen Text
für die Gemeindeinformationsschriften der
Leiblachtalgemeinden zu schreiben, der
Männer und auch Frauen gleichermaßen
auffordert und einlädt, die verschiedenen
Möglichkeiten der speziellen Vorsorgeun-
tersuchungen in Anspruch zu nehmen.
Denn durch die Früherkennung einer
ernsthaften Erkrankung, besteht eine
wesentlich bessere Chance auf Heilung.
Lesen Sie in diesem Sinne bitte den Arti-
kel zur „Vorsorgeuntersuchungen“ auf
Seite 8.

Landtagswahlen
am Sonntag, 20.09.2009

Liebe Lochauerinnen und Lochauer, ge-
hen Sie am Sonntag in der Zeit von 8 bis
12 Uhr in ihrem Wahllokal zur Landtags-
wahl. Alle Informationen zu Wahl finden
Sie auf Seite 2.
Ich bitte Sie, verantwortungsbewußt zu
wählen. Es geht um die Arbeit, die von
den politisch verantwortlichen für unser
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Am Sonntag, 20. September, finden die
Landtagswahlen statt.
Als Schwerpunkte der Wahlrechts-
novellen sind die Senkung des aktiven

Wahlalters auf das vollendete 16. Lebens-
jahr,  das Wahlrecht für  ehemal ige
LandesbürgerInnen sowie die Einführung
der Briefwahl zu nennen.
Mit dieser neuen Möglichkeit der Stimm-
abgabe sind die Wahlberechtigten nicht
mehr an das persönliche Erscheinen im
Wahllokal am Wahltag gebunden.

Wer ist wahlberechtigt?

Zur Stimmabgabe berechtigt ist, wer am
Stichtag der Wahl (30.6.09)
LandesbürgerIn von Vorarlberg und vom
Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist so-
wie spätestens am Wahltag das 16. Le-
bensjahr vollendet hat (20.9.1963) oder
früher geboren wurde).
LandesbürgerInnen sind Personen, die in
Vorarlberg ihren Hauptwohnsitz haben
und die österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen.

Wahllokale und Wahlzeit

Gewählt wird in unserer Gemeinde in den
bewährten 7 Wahlsprengeln in der Wahl-
zeit  von 8 bis 12 Uhr.  Jedem(r)
Wahlberechtigte(n) wird bis spätestens
am vierten Tag vor dem Wahltag ein amt-
licher Wahlausweis (je nach Sprengel ver-
schiedenfarbig) zur leichteren Durchfüh-
rung der Wahl zugestellt.

Wählen ohne Wahlkarte

Die Stimmabgabe am Wahltag erfolgt in
jenem Sprengelwahllokal der Gemeinde
Lochau, in deren Wählerverzeichnis die
wahlberechtigte Person eingetragen ist.
Allen Wahlberechtigen mit Hauptwohnsitz
in der Gemeinde Lochau wird der Stimm-
zettel gemeinsam mit Informationen zur
Wahl und zum Ausfüllen des Stimmzettels
einige Tage vor dem Wahltag mit dem
Wahlausweis nach Hause gesendet.

Wer kann eine Wahlkarte
beantragen?

Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte
haben Wahlberechtigte, die am Wahltag
infolge Urlaub oder  sonstiger Ortsab-
wesenheit verhindert sind, ihre Stimme im
für sie zuständigen Wahllokal abzugeben
sowie alle Personen, die infolge Krankheit
oder aus ähnlichen Gründen gehunfähig
sind.

Landtagswahlen
2009

Land Vorarlberg geleistet wird, bzw. in den
nächsten Jahren zu leisten ist. Es geht
um klare politische Verhältnisse, denn nur
so können wir viel für unser Land errei-
chen.
Überlassen Sie diese zukunftsweisende
Entscheidung für Vorarlberg nicht dem
Zufall. Fallen Sie nicht auf Wahlverspre-
chen mit Gutscheinen bzw. Sonderzahlun-
gen herein. Dies ist nur mit neuen Schul-
den zu finanzieren, die unsere Kinder und
Enkelkinder wieder zurückzahlen müssen.

Mobilitätswoche
vom 20. bis 27. September

Im Rahmen einer landesweiten gemein-
samen Aktion werden Postkarten mit ei-
nem Gewinnspiel und Informationen zur
Mobilitätswoche bzw. zum autofreienTag
verteilt. Außerdem wird ein Auto verpackt
und am "Roten Platz" abgestellt, um
dadurch das Bewusstsein für diese Akti-
on in Erinnerung zu rufen.
"Autofreier Tag" - Ziel und Zweck dieses
Tages wäre es, wieder einmal bewusst
auf das Auto zu verzichten. Es gibt viele
Alternativen zur Nutzung des eigenen Au-
tos im Alltag. Lochau hat ein gut ausge-
bautes Busnetz, auch mit dem Zug ist man
in kürzester Zeit in Bregenz.
Es wäre wünschenswert, wenn möglichst
viele Menschen an diesem 22. Septem-
ber eine Alternative zum Auto ausprobie-
ren würden und dann vielleicht sogar fest-
stellen, dass es tatsächlich auch anders
"geht".
Politik, Kultur, Sport, Gesundheit, Weiter-
bildung, Natur und Umwelt oder gemütli-
ches Feiern - in Lochau gibt es diesen
Herbst ein großes Ver-
anstaltungsangebot.
Nutzen Sie es doch
und beleben damit
die Dorfgemeinschaft!

Euer Bürgermeister
Xaver Sinz

Abgabe der Wahlkarte

Die Wahlkarte kann in jedem Wahllokal,
das Wahlkarten annehmen darf, in
Vorarlberg abgegeben werden.
Die Wahlkarte kann mündl ich bis
spätestens Freitag, 18. September, 12
Uhr, gestellt werden. Ein schriftlicher An-
trag muss dagegen bis spätestens Mitt-
woch, 16. September beim Gemeindeamt
einlangen. Die Wahlkarte samt ausgefüll-
tem Stimmzettel kann sofort nach Erhalt
an das Gemeindeamt Lochau übermittelt
werden.
Für die „briefliche“ Übermittlung der Wahl-
karte bestehen verschiedene Möglichkei-
ten: Übermittlung durch die Post oder
durch einen anderen Postdienstleister,
bzw. Abgabe im Gemeindeamt Lochau
entweder persönlich oder per Boten, Ein-
wurf der Wahlkarte in den Briefkasten des
Gemeindeamtes. Die ausgefüllte und ver-
schlossene Wahlkarte muss bis
spätestens 14 Uhr am achten Tag nach
dem Wahltag (28.9.09) beim zuständigen
Gemeindeamt einlangen. Eine Abgabe der
ausgefüllten und verschlossenen Wahl-
karte am Wahltag ist nur im Gemeindeamt
möglich!
Im Falle der postalischen Übermittlung der
Wahlkarte entfällt das Frankieren. Die
Portogebühren trägt bei der Landtags-
wahl 2009 das Land Vorarlberg.

Fahrtkostenersatz

Schülern, Studenten und Lehrlingen,
 die zur Teilnahme an der Landtagswahl
von ihrem in einem anderen Bundesland
oder im Ausland gelegenen Studien- bzw.
Ausbildungsort nach Vorarlberg fahren,
werden aus Landesmitteln die Kosten für
die Benützung des kostengünstigsten öf-
fentlichen Verkehrsmittels für die Hin- und
Rückreise ersetzt. Bei der Anreise von
einem im Ausland gelegenen Studien-
bzw. Ausbildungsort ist der Ersatz
überdies auf den Betrag beschränkt, der
sich ergibt, wenn Wien (also höchstens
Euro 64) als Studien- bzw. Ausbildungs-
ort angenommen wird. Die Auszahlung der
Ersatzbeträge erfolgt zweckmäßigerweise
am Wahltag an der Amtskasse im
Gemeindeamt nach erfolgter, bestätigter
Stimmabgabe und nach Einsichtnahme in
die Inskriptions- bzw. Arbeitsbestätigung
und die Fahrkarte.



Samstag, 12. September, 9 Uhr
Begehung und Besichtigung des

Bodenseeufers (siehe Seite 1)

Sonntag, 13. September, 10.30 Uhr
Frühschoppen im GH Reiner mit dem

MV Lochau

Dienstag, 15. September, 18 Uhr
Energieberatung im Gemeindeamt

Sonntag, 20. September, 8-12 Uhr
Landtagswahlen

Samstag, 26. September, 9 Uhr
"Tag der offenen Tür" - HMP-Team

(siehe Seite 6)

10 Uhr
Herbstfest des Weltladens

Sonntag, 27. September, 9.30 Uhr
Eucharistiefeier und Frühschoppen
im Feuerwehrhaus (siehe Beilage)

Donnerstag, 1. Oktober, 20 Uhr
Lochauer Kunstkeller: Pantomime &

Musik

Samstag, 3. Oktober 18 Uhr
"Herbstfest" der Guggamusik

Lohornschneagga

Sonntag,  4. Oktober, 11 Uhr
Eucharistiefeier in der Theresien

kapelle am Pfänder

Pfarrliche Termine

3

Ausgabe: 06 · Jahrgang: 18 17. September 2009

Samstag, 12. September
15 Uhr, Trauung Neumayr Christian und
Kuntschik Claudia
Montag, 14. September
8 Uhr, Eröffnungsgottesdienst VS + SPZ
Dienstag, 15. September
8 Uhr, Eröffnungsgottesdienst HS
Donnerstag, 17. September
19 Uhr, Abendmesse, anschl. Anbetung
Sonntag, 20. September
9.30 Uhr, Familienmesse mit Erntedank,
anschließend Kasperletheater
Samstag, 26. September

Frauenbildungskalender 2009/10

mit über 80 Angeboten ist erschienen und
kann im Gemeindeamt - Bürgerservice -
gratis abgeholt werden.

Herbstfest
Samstag, 26.9.2009

Ab 10 Uhr Frühschop-
pen - der Weltladen ist

geöffnet!

Es gibt eine tolle
Fahrradputzaktion!

Herbstwallfahrt
am Donnerstag,

8. Oktober

Alle Pfarrangehörigen sind herzlich
eingeladen, mit nach Au-Rehmen zur
Kuratiekirche zu fahren und dort ge-
meinsam eine Hl. Messe zu feiern.
Bis zur Heimfahrt bleibt genügend
Zeit für eine Jause und ein gemütli-
ches Beisammensein.
Abfahrt:
13.15 Uhr beim Pfarrheim Lochau.
Fahrpreis:
Euro 12 pro Person
Wir freuen uns auf viele Anmeldun-
gen bis zum 7. Oktober bei Elektro
Sturn - Arbeitskreis Soziales

Bergmesse
Theresienkapelle - Pfänder

Am Sonntag, 4. Oktober, um 11 Uhr
gestaltet der Männergesangverein
Lochau wieder die Hl. Messe in der
Theresienkapelle am Pfänder.

14 Uhr, Taufe
Freitag, 2. Oktober
Krankenkommunion
Samstag, 3. Oktober
15 Uhr, Traung Berti Günther und Fe
Sonntag, 4. Oktober
11 Uhr, Jesusfeier
11 Uhr, Hl. Messe in der Theresien-
kapelle am Pfänder
18 Uhr, Oktoberrosenkranz
Sonntag, 11. Oktober
9.30 Uhr, Hl. Messe mit dem Ensemble
Grassl, anschließend Kartoffeltag

Katholisches
Bildungswerk

Montag, 14. September, 20 Uhr
Vortrag von Michael Hinterauer zum

Thema: "Herbstkräuter"
Ernte - Verarbeitung - Anwendung

              Sprechtag

Donnerstag, 8. Oktober
von 9 bis 11 Uhr

Gemeindeamt Lochau

FEMAIL ist eine Informations- und Be-
ratungsstelle für Frauen.
Sie erhalten kompetente, kostenlose und
anonyme Informationen zu Themen wie
Beihilfen, Karenz, Wiedereinstieg, Teilzeit-
arbeit, Kinderbetreuung, Bildung, Gewalt,
Trennung oder Pension.
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Werbung in der amtlichen Mitteilung
"Lochau Pressant"

kommt in jeden Haushalt.
Für die  Ausgabe am 9. Oktober

  ist am Dienstag, 29.9.09
Redaktionsschluss!

IMPRESSUM
Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Xaver Sinz

Wochenend-
dienste

 im Leiblachtal

Samstag 12. Sept. Dr. Hörburger
Sonntag 13. Sept. Dr. Fröis

Martin-Apotheke Lochau

Samstag 19. Sept. Dr. Bannmüller
Sonntag 20. Sept. Dr. Anwander

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz

Samstag 26. Sept. Dr. Michler
Sonntag 27. Sept. Dr. Trplan

Martin-Apotheke Lochau

Die weiteren Wochenenddienste sind
noch nicht festgelegt!

Ordinationszeiten
10 bis 11 Uhr und 17 bis 18 Uhr

Dr. Michler, T 05574/44300 oder
privat T 05574/46560

Dr. Hörburger, T 05574/47565

Dr. Anwander, T 05574/47745

Dr. Bannmüller, T 05573/82600

Dr. Trplan, T 05573/85555

Dr. Fröis, T 05573/83747 oder
privat T 05573/84570

Kleinanzeigen

Leiblachtaler
Senioren-Plausch-Fahrten

22. September - Kässpätzlepartie
in Schönebach

13. Oktober - Bludenz
Anmeldungen bei Hehle Reisen

unter T 43077

Seniorenbund
Lochau

Mittwoch, 30. September, Busfahrt nach
Bludenz - Stadt- und Brauereibesichti-
gung.

Verlagspostamt:  A-6911 Lochau
margit.kronreif@lochau.cnv.at

Kostenlose
rechtsanwalt l iche

Erstauskunft
über Ehe-/Familienrecht, Schadenersatz-

Gewährleistungsrecht, Mietrecht, Ausglei-
che, Zahlungspläne, Grundstücks- und

Wohnungsangelegenheiten etc.
Gemeindeamt, Dienstag, 13. Okt. 18 Uhr

 RA Mag. Joachim Matt

Montag, 14. September, ab Bahnhof
Lochau 13.10 Uhr, Rappenlochschlucht

Montag, 28. September, ab Gemeinde-
amt 12.28 Uhr, Wanderung in Sulzberg mit
Führung

Montag, 5. Oktober, ab Schwarzbad 13
Uhr, Radfahren zum botanischen Garten
Lindau

Mittwoch, 7. Oktober, Pfarrheim 19 Uhr,
"Was ist zu tun bei Unfällen, Verletzungen
oder Verbrennungen im Haushalt"
Ein Mitarbeiter des Roten Kreuzes infor-
miert!

Montag, 19. Oktober, ab Gemeindeamt
um 12.49 Uhr, leichte Wanderung nach
Scheidegg

Kostenlose Rechtsauskünfte z.B. über
Lebensgemeinschaft, Heimaufenthalt,
Geh- und Fahrrecht, Schenkung, Kauf,

Testament, Grunderwerbssteuer
Nächster Termin im Gemeindeamt:
Donnerstag, 17. September, 18 Uhr

Notarielle Amtstage

Kleines Einfamilienhaus, Haushälfte oder
Wohnung mit Balkon/Terrasse, Süd/SW,
90-110 qm, Großraum Lochau/Bregenz,
auch renovierungsbedürftig von Dame zu
kaufen gesucht. T 0699 11494701

Barzahler sucht Baugrund für Mehrfami-
lienhaus in Lochau. T 0650 8655650

Dipl. Krankenschwester/Stationsleiterin
sucht eine schöne 3-4-Zimmer-Wohnung
in Lochau zu mieten oder zu kaufen.
T 0676 4442515

Ehepaar sucht 3-4-Zimmer Wohnung in
Lochau zu mieten oder zu kaufen. T 0049
1577-3931305

Zu verkaufen: helle 4-Zi-Wohnungmit
Seesicht (96m², verglaster Balkon, TG)
VB Euro 217.000, T 00499941908355

Suche alte Gemeindeblätter vom
Leiblachtal mit Bregenz, erschienen um
1880 bis 1920. Weiters suche ich auch

den Landboten und das Vlbg. Volksblatt
aus dieser Zeit.

Es würde mir auch genügen, wenn ich
kleine oder größere Mengen leihweise

zum Lesen erhalten könnte.
Bitte um Nachricht T 0676 897430139

oder gomm.peter@vol.at

Frauengymnastik

Beginn: Montag, 21. September 2009
19 Uhr, Sigrid Kolm
20 Uhr, Barbara Stranig
Für Frauen jeden Alters besteht die Mög-
lichkeit einmal pro Woche Gymnastik zu
machen, um fit zu bleiben.
Jahresbeitrag: Euro 25.
SV Lochau - Sektion Frauenturnen

"Beweg di" Turnprogramm
beginnt am Donnerstag,

24. September im
Gymnastikraum der

Volksschule.

Übungsleiterin:
Hildegard Roschanek,

T 0650 3572247

Anmeldungen über AKS,
T 05574 202-0

Redaktionelle Bearbeitung: Margit Kronreif
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Freakwave-
Festival 2008

Ortsgeschichtliche
Sammlung

Batteriensammelbox

Mit dem Beginn der Sommerferien haben
nun (fast) alle Haushalte in Vorarlberg die
Batteriensammelbox erhalten. Die Batte-
riensammelbox ist als Mehrwegsammel-
box konzipiert und dient als Sammelge-
fäß für im Haushalt anfallende Klein-Bat-
terien und Akkus. Die Sammelbox bringt
et l iche Vortei le:
• Stabile und attraktive Mehrweg-Sam-
melbox mit allen wichtigen Informationen.
• Erleichtert die Sammlung im Haushalt.
• Steigerung der Batterien-Sammelmen-
gen: Derzeit werden nur ca. 40% der
Batter ien separat gesammelt
• Weniger Batterien und damit Problems-
toffe im Restmül l  und Umwelt
• Bewusstsein schaffen für die Schonung
von Ressourcen und der Umwelt

Wer hat Interesse und Freude an der Orts-
geschichte, an alten Urkunden, Dokumen-
ten oder Fotos? Wer waren die Besitzer
von Anwesen, alten Bauernhäusern und
so manch anderem? Wen das interessiert,
ist bei uns an der richtigen Adresse. Kom-
men Sie ins "Alte Schulhüsle", wir sind
jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr für Sie
da. Melden Sie sich, unser Team freut sich
auf Ihr Kommen.

BETROFFENE HELFEN
BETROFFENEN

Mittwoch, 16. September, 16 Uhr

im Pfarrheim Lochau - Infos unter
T 0650 2004105

Das Frauenreferat und das Frauennetz-
werk Vorarlberg starten mit einer über-
parteilichen Initiative, um mehr Frauen für
die Gemeindepolitik gewinnen zu können.
Das Projekt „Mehr Frauen in die Gemein-
depolitik“ soll alle interessierten Frauen
darüber informieren, wie es in den Ge-
meindestuben abläuft. Wir Frauenspre-
cherinnen des Leiblachtales konnten die
Bürgermeister unserer Gemeinden dazu
gewinnen, uns bei einem Informations-
abend Einblicke in den politischen Alltag
zu geben. Wir laden daher interessierten
Frauen zu diesem Treffen herzlich ein.

12. Oktober 2009, 20 Uhr,
Hörbranz, Pfarrheim

Im Anschluss an die DVD des Kirchen-
frauenkabaretts, welches einmalig einen
kleinen Ausflug in die Politik unternommen
hat, können Sie beim gemütlichen Beisam-
mensein noch Fragen an die Bürgermeis-
ter sowie an die anwesenden Vizebürger-
meisterinnen und Gemeinderätinnen bzw.
Gemeindevertreterinnen stellen.

Rheumatiker aufgepasst!

Mehr Frauen in die
Gemeindepolitik
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Ortsgeschichtliche
Sammlung

51100 Englisch - Grundstufe 6
Ort: Lochau, Vereinshaus „Alte Schule“
Referentin: Bereuter Monika
Beginn: Dienstag, 22.9., um 9.30 Uhr
Kursbeitrag: Euro 85

51101 Englisch - Grundstufe 8
Ort: Lochau, Vereinshaus „Alte Schule“
Referentin: Albrecht Gertraud
Beginn: Mittwoch, 23.9., um 9 Uhr
Kursbeitrag: Euro 85

51102 Englisch - Grundstufe 3
Ort: Lochau, Vereinshaus „Alte Schule“
Referentin: Keckeis Susanne
Beginn: Donnerstag, 24.9., um  8.30 Uhr
Kursbeitrag: Euro 85

51103 Italienisch - Conversazione
Ort: Lochau, Vereinshaus „Alte Schule“
Referentin: Tricarico Karin
Beginn: Montag, 21.9., um 19 Uhr
Kursbeitrag: Euro 85

51103 Spanisch für Anfänger
Ort: Lochau, Vereinshaus „Alte Schule“
Referentin: Pia Alvarez de Schwendinger
Beginn: Montag, 21.9.,um 8.30 Uhr
Kursbeitrag: Euro 85
71103 Pilates mit Tiefenentspannung
Ort: Lochau, "Altes Schulhüsle"
Trainer: Mock Jürgen
Beginn: Montag, 28.9., um 18.30 Uhr
Kursbeitrag: Euro 78

71105 Feldenkrais
Ort: Lochau, KinderHaus
Trainerin: Wehrle Nicole
Beginn: Dienstag, 13.10., um 18.45 Uhr
Kursbeitrag: Euro 59 (6 Abende)

61103 und 61104
Kreatives Weidenflechten
Ort: Lochau, Werkraum Volksschule
Kursleiter: Natter
Am Freitag, 6.11., um 14 oder 18 Uhr
Kursbeitrag: Euro 33 (Material Euro 9)

Volkshochschule
Herbstkurse in Lochau

Anmeldungen für alle Kurse
erforderlich!  T 52524

direktion@vhs-bregenz.at

50301 Lesen und Schreiben lernen
Ort: Lochau, Am Dorfplatz 8
Referent: Dr. Klauser Herbert
Beginn: Montag, 5.10., um 18 Uhr
10 Abende zu 3 Unterrichtsstunden
Kursbeitrag: Euro 30

Andrea Albrecht und das Krone-Team
Eichenberg freuen sich auf Ihren Besuch!

Tischreservierungen möglich
T 05574 43686

Schlachtpartie
vom 25. bis 27.9.2009
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SeniorInnen

Gesund, lebensfroh und aktiv ins Al-
ter mit der aks  Gesundheitsvorsorge
Sie sind über 60, aktiv und rüstig und
wollen, dass das noch lange so bleibt?
Dann ist das "Kleeblatt" der aks Gesund-
heitsvorsorge genau das Richtige für Sie!
Dort erfahren Sie, was Sie selbst im All-
tag tun können, um noch lange vital und
fit zu bleiben. Denn eigentlich ist dafür gar
nicht viel nötig. So sinkt beispielsweise
mit jedem Kilo weniger das Diabetes-Ri-
siko bei Übergewicht um 16 Prozent.
Kommen Sie auf die "Kleeblatt" Veranstal-
tung und Sie erfahren mehr!
Es erwartet Sie ein Fachteam , das Sie
über die wichtigsten Erkenntnisse aus den
Bereichen:
Wohlbefinden, Bewegung, Ernährung und
medizinische Vorsorge informiert.
Von diesem Team erhalten Sie dazu eine
genau auf Sie abgestimmte Beratung,  al-
les zusammengefasst in einem persönli-
chen Schreiben an Sie.
Steigern Sie Ihre Lebensqualität! Der So-
zialsprengel Leiblachtal und die aks Ge-
sundheitsvorsorge unterstützen Sie
dabei!
Kleeblatt Leiblachtal - 27. Oktober
2009, 14 bis 18 Uhr, in der Volksschule
Hörbranz, Lindauer Straße 57 (Räume
Schülerbetreuung), Kosten: Euro  20
Selbstbehalt -
Anmeldeschluss: 20. Oktober
Anmeldung und Information:
aks Gesundheitsvorsorge Michaela Tilg
T 055 74 / 202 – 1055

Familie
Unser Herbstprogramm

Das Herbstprogramm des Eltern Kind
Treff ist wieder sehr vielfältig: Neben den
Aktivitäten, die über den Eltern Kind Treff
organisiert werden, wird für Kinder ab 4
Jahren im November das Filzen von Weih-
nachtskugeln angeboten.
Weitere Angebote, die bereits im Oktober
starten, sind die SI-Mototherapie nach
Gudrun Kasper.
Hier wird von Ursula Rohrer jeweils ein
Kurs für Kindergartenkinder in Lochau und
einer für Volksschulkinder in Hörbranz
angeboten.

Mein Wille geschehe,
Marias letzte Reise

Film- und Gesprächsabend - Im Rah-
men der Vortragsreihe Pflege im Gespräch
– Vorträge für pflegende Angehörige und
Interessierte
Die Geschichte „Marias letzte Reise“ ist
nicht irgendeine Geschichte. Sie könnte
morgen meine Geschichte sein.  Anhand
des Filmes fragen wir uns: Welches sind
meine Lebenswünsche im Angesicht des
Todes? Wie, wo, bei wem möchte ich die-
se Welt verlassen? Wer weiß von meinen
Wünschen und Sehnsüchten? Was will ich
heute unter keinen Umständen? "Marias
letzte Reise" wirft Fragen über Fragen auf,
die wir nicht alle an einem Abend beant-
worten können.
Aber dieser Abend kann der Beginn sein,
sich mit der Endlichkeit, dem Leben aus-
einanderzusetzen. Wer sich dem Leben
stellt, lebt! (Darsteller: Monica Bleibtreu,
Günther Maria Halmer uvm.)
Referent: Johannes C. Heil, Diakon und
Krankenhausseelsorger, Bregenz
Ort: Hörbranz, Pfarrheim
Termin: Dienstag, 13.10.2009, 19.30 Uhr
Eintritt: 5 Euro oder 58 Talente

Wenn Sie die Pflege eines Familienmitglie-
des übernehmen, stehen Sie oftmals von
heute auf morgen einer Vielzahl von völlig
neuen Anforderungen gegenüber.
Wir bieten zahlreiche Hilfs- und Unterstüt-
zungsangebote für pflegende Angehörige.
Diese unterstützen Sie dabei, die neue
Aufgabe zu bewältigen und zeigen Wege
auf, wie Sie bei der Pflege entlastet wer-
den können.
Weitere Informationen zu dieser Veranstal-
tung erhalten Sie beim Ambulanten Be-
suchs- und Betreuungsdienst, T 05574
54872. Anmeldung erforderlich!

Eltern Kind Turnen

Der Sozialsprengel Leiblachtal bietet in
Zusammenarbeit mit Beate Milz das El-
tern Kind Turnen in Lochau an.
Das Angebot ist für Eltern mit ihren Kin-
dern im Alter von 2 bis 4 Jahren, jeweils
mittwochs, von 14.45 bis 15.45 Uhr, in der
Sporthalle.  Hauptschule. Die genauen Ter-
mine werden im September nach Schul-
beginn bekannt gegeben.
Anmeldung erforderlich!
Für weitere Informationen bzw. für die An-

meldung steht Ihnen Ingrid Vogel, DSA im
Sozialsprengel Leiblachtal unter T  05573
85550 gerne zur Verfügung.

Jugend
Aktiv gegen Jugendarbeitslosigkeit

und deren Folgen

Der Verein Sozialsprengel Leiblachtal hat
ein Projekt gestartet, das bis 2012 durch-
geführt wird. Schon dieses Jahr beteili-
gen sich die Gemeinden Hörbranz und
Lochau sowie das Land Vorarlberg bzw.
das Koordinationsbüro für Offene Ju-
gendarbeit und Entwicklung mit Förder-
beiträgen.
Land und Gemeinden sehen auf Grund
der gespannten Wirtschaftslage und der
drohenden Steigerung der Arbeitslosig-
keit bei Jugendlichen eine Erweiterung der
Tätigkeiten der Offenen Jugendarbeit im
Leiblachtal als notwendig an und haben
den Sozialsprengel Leiblachtal mit der
Durchführung des Projekts „schnitt.stel-
len“ beauftragt.
Da Gründe und Ursachen der Jugendar-
beitslosigkeit sich oft von denen älterer
Arbeitslosen unterscheiden, Lehrstellen
abgebaut werden und der Übergang von
Schule zu Beruf/Ausbildung sich oft als
schwierig gestaltet, ist die Offene Jugend-
arbeit sicher eine der besten Anlaufstel-
len für Jugendliche zu dieser Thematik.
Großer Bonus der OJA Leiblachtal ist die
bestehende Beziehungsarbeit zu betrof-
fenen Jugendlichen und deren Vertrauen
zu MitarbeiterInnen und Arbeit der OJA.
Das Projekt ist ergänzend zu bestehen-
den Maßnahmen wie Blum-Bonus oder
diverser AMS- und BIFO-Projekte und
Maßnahmen zu sehen und beschränkt
sich ausschließlich auf das Leiblachtal.
Kontakte zu Lehrstellenbetriebe, sonsti-
gen PartnerInnen der Wirtschaft, Schu-
len und im Bezirk oder Land angesiedel-
ten sozialen Organisationen werden die
Arbeit mit und für die Jugendlichen, die
von Arbeitslosigkeit bedroht oder gar von
ihr betroffen sind, positiv beeinflussen.
Im Projekt „schnitt.stellen“ wird der Zu-
sammenhang zwischen Gewalt und Ju-
gendarbeitslosigkeit sichtbar gemacht.
Wesentlich ist es, am Willen der Betroffe-
nen anzusetzen, Jugendliche zu stärken,
Arrangements zu erarbeiten und klare
Strukturen mit ihnen zu entwickeln.
Weitere Infos:  Sozialsprengel Leiblachtal
unter T  05573 85550
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Check your body –
Vorsorgeunter-

suchungen

Wann hatten Sie Ihre letzte Vorsorgeun-
tersuchung?
Gehören Sie zu denjenigen, die sich schon
nach 6 Monaten zur nächsten  Vorsorge-
Untersuchung anmelden oder gehören Sie
eher zu jenen, die  einen Bogen um diese
Untersuchung machen?
Unser persönliches Risiko abzuchecken
bzw. unsere liebgewordenen Verhaltens-
weisen zu analysieren, kann auf alle Fälle
nicht schaden.
Erhöhte Blutdruckwerte, grenzwertige
oder bereits krankhafte  Laborbefunde
oder ein Frühstadium einer bösartigen
Erkrankung können unsere Lebensqualität
für die Zukunft sehr und mitunter drama-
tisch verändern.
Ein simples Beispiel:
1,9 Millionen Österreicher haben einen er-
höhten Blutdruck, sind also Hypertoni-
ker. 50 Prozent davon wissen es nicht.
Dabei bedeutet eine Erhöhung des Blut-
druckes um  20 mm Hg bereits eine Ver-
doppelung unseres Risikos für einen fa-
talen Herz- oder Hirninfarkt.
Neben unserer eher üppigen Lebenswei-
se ist dies auch ein Grund, warum die
Herzkreislauferkrankungen immer noch
die Killer Nr. 1 in unserer westlichen Ge-
sellschaft sind.
Dieses Risiko, oft durch erhöhte Blutfett-
Blutzuckerwerte oder wie erwähnt durch
hohe Blutdruckwerte hochkatapultiert,
kann durch eine Vorsorgeuntersuchung
ideal analysiert und erkannt werden.
Viele Krebserkrankungen können  heu-
te, frühzeitig erkannt, geheilt bzw. gut be-
handelt werden.
In diesem Zusammenhang ist besonders
auf die gynäkologische Vorsorgeuntersu-
chung aufmerksam zu machen.
Bei Brust- und Gebärmutterhalskrebs
zählt nur die jährliche Untersuchung.
Eine regelmäßige Inspektion unserer Haut
– unserem größten Organ – ist bei ständi-
ger  Zunahme des Hautkrebses, von gro-
ßer Wichtigkeit.

Auch dem Magen-Darmkrebs wird mit
Stuhluntersuchungen auf minimale Blut-
beimengungen und der Möglichkeit einer
Dickdarmspiegelung ab dem 50. Lebens-
jahr vorgebeugt.

Beim Prostatakrebs der Männer wird
durch die PSA Untersuchung im Blut das
Risiko beurteilt. Spätestens ab 50 sollte
dieser Laborwert jährlich bestimmt wer-
den. Wenn auch die PSA Untersuchung
kontroversiell beurteilt wird, ist doch der
Verlauf dieses Laborwertes immens wich-
tig und bei Verdacht durch weitere Unter-
suchungen beim Urologen abzuklären.
So kann die Wahrscheinlichkeit, an einem
Prostatakrebs zu versterben, deutlich re-
duziert werden.
Diese bedeutenden Untersuchungen kön-
nen alle in Österreich wohnhaften Perso-
nen ab dem 18. Lebensjahr jährlich durch-
führen lassen.
Noch ein Vorteil:  Bei der Vorsorgeun-
tersuchung werden alle Befunde, die
Krankengeschichte, die Vorerkrankungen
in der Familie, die Medikation etc. zusam-
mengefasst und beurteilt.
Diese Untersuchung wird von Ihrer/Ihrem
Hausärztin/Hausarzt oder Internisten
durchgeführt.

Im Idealfall ändert sich durch die Un-
tersuchung Ihr Lebensstil in Richtung
Aktivität, Lebensfreude mit körperli-
chem und seelischem Wohlbefinden.
Durch die Früherkennung einer ernsthaf-
ten  Erkrankung haben Sie eine wesent-
lich bessere Ausgangsposition.
Unser gemeinsames Ziel – von Arzt und
Patient ist:

Dank Vorsorge unsere Lebensqualität
bis ins hohe Alter zu erhalten
und gesund zu bleiben.

Dr. Reinhard Michler

Brockenhaus
Leiblachtal

Im Oktober 2009 eröffnet die Lebenshilfe
Vorarlberg ein neues Brockenhaus in
Lochau. Die Fundgrube und das Café bie-
ten wertvolle Arbeitsplätze für Menschen
mit Behinderungen und einen gemütlichen
Ort zum Einkaufen und Verweilen für die
Kundinnen und Kunden. Unser Ziel be-
steht darin, jungen Menschen eine prak-
tische Ausbildung in den Bereichen Ver-
kauf und Gastronomie anzubieten.
Nach der mittlerweile siebenjährigen Er-
folgsgeschichte des Brockenhauses Sulz
kommt nun auch Lochau in den Genuß
einer eigenen Niederlassung. Auf einer
Verkaufsfläche von ca. 800 m² bietet das
Brockenhaus Leiblachtal gebrauchten,
aber gut erhaltenen Hausrat und Klein-
möbel an.
Das Angebot reicht dabei von Antiquitä-
ten und Raritäten über Originelles und
Erlesenes bis hin zu Nostalgischem und
Praktischem. Die Warenabnahme erfolgt
ab 1. September montags bis freitags von
9 bis12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.

Freiwillige HelferInnen
gesucht

Zur Verstärkung des Teams sucht das
Brockenhaus Leiblachtal ab September
freiwillige HelferInnen. Alle, die Freude an
der Arbeit mit Menschen mit Behinderun-
gen haben und in einem engagierten Team
mitarbeiten wollen, können sich ab sofort
bei der Lebenshilfe bewerben.
Kontakt: Ernst Schmid,  T 0664 1420723

Wohnungsvermietungen:

2-Zimmerwohnung der Gemeinde Lochau
in der Landstraße mit 52 m2, Miete inkl. BK 420 Euro und Kaution 700 Euro, ab
sofort vermietbar.

3-Zimmer-Neubauwohnung der Vogewosi
Landstraße mit ca. 77 m2, Miete inkl. BK ca. 570 Euro und Finanzierungsbeitrag ca.
3.400 Euro, per 1. Okt. 2009.

4-Zimmer-Altbauwohnung der Vogewosi in der Dr.J.Fesslerstraße mit 80 m2,
Miete inkl. BK 383 Euro, per 1. Nov. 2009.

„Förderungswürdige“ Interessenten (Familien) erhalten Informationen im Gemein-
deamt bei Hr. Ploss, T 42168-21 oder bei Fr. Bernhard, T 52735.
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Sonntagsmatinee-Nepomukkapelle
im Herzen von Bregenz

Sonntag, 13. September, 11 Uhr
Heinrich Heine „Mit scharfer Zunge“
In einem literarischen Portrait spüren
Renate Bauer,  Martin Sommerlechner und
Michael Schefts einem der größten deutschen
Dichter nach. Wir umreißen Heines weitherziges wie weitblickendes und
Widersprüche vereinbarendes Genie. Musik:  Firuzeh Navai
Sonntag, 20. September, 11 Uhr
„Essen und Trinken in der Weltliteratur“-Erinnerungen an kulinarische
Höhepunkte
Erinnerungen, Niederlagen, Erlebnisse mit Genusspechten, die allen Kö-
chen und Essern unter uns zu denken geben.  Texte von z.B. Goethe,
Schiller, Lessing, Shakespeare, Tucholsky.
Mit Bruno Felix, Renate Bauer, Silvia Comploj
Sonntag, 27. September, 11 Uhr
„Es lebe der Kaiser“ zum Napoleon- Jahr 2009. Vier Worte nur! Was aber
dieser Ruf bedeutet und dass ihm - dem Genie und Tyrannen -  nichts
unmöglich schien, erörtern wir in den literarischen Streitgesprächen um
und über Napoleon. Mit R. Bauer, M. Sommerlechner

Künstlerische Leitung: www.renatebauer.net
Kartenreservierung empfohlen, T 0043 5574 52395

Eintritt Euro 10

Professional Shakespeare,
das Theater für und in

Vorarlberg

Seriöses Theater mit Tiefgang und Tiefgängiges mit Humor

„Pilatus“

nach  Eric-Emmanuel Schmitts Kultbuch „Evangelium
nach Pilatus“ bekannt durch „Oskar und die Dame in

Rosa“, „Monsieur Ibrahim“ u.a. Bearbeitung
"Shakespeare das Theater

Mit „Pilatus“ erzählen wir eine sehr
„bekannte Geschichte“ frisch  -   philosophisch –

poetisch -  mit großer Leichtigkeit den berühmtesten
Kriminalfall seit Beginn unserer Zeitrechnung!

Pilatus sucht nach der wohl bekanntesten
verschwundenen Leiche der Weltgeschichte...

Mit Martin Sommerlechner, Michael Schefts, Andreas
Roth, Angelina Berger. Regie: Renate Bauer

Bregenz Theater am Kornmarkt Probebühne

Premiere 17. September, weitere Vorstellungen am
18. 19. 20. 23. und 24. September, jeweils 20 Uhr

Kartenvorverkauf: Alle Raiffeisenkassen, Abendkasse

So schnell hilft Klopfen!
Lösen Sie Ihre Ängste, Sorgen und Probleme selbst auf. Lernen Sie
die schnelle und effektive Technik der Klopfakupressur zur Auflösung
Ihrer negativen Emotionen wie Wut, Eifersucht, Schuldgefühle, Phobi-
en, Ängste, Depressionen, Burn Out Syndrom, Süchte, Stress und
vieles mehr.
Die Klopfakupressur ist eine energetisch-psychologische Form der
Akupunktur. Sie stellen sich gefühlsmäßig auf Ihr Problem ein und
beklopfen bestimmte Punkte. Emotionale Belastung wandelt sich in
Gelassenheit und Frieden.
Jeder kann diese Technik erlernen und hilft sich selbst.

Termine:
Dienstag, 13., 20., 27. Oktober jeweils von 9 bis 11 Uhr oder
Dienstag, 13., 20., 27. Oktober  von 19 bis 21 Uhr oder
Samstag, 17. Oktober von 10 bis 18 Uhr

Kurskosten: Euro 120 (3 Einheiten oder Ganztageskurs)
Anmeldungen bitte bei Ursula Hillinger, T 05574/71691

Gesundheitspraxis
Ursula Hillinger

Oberhaggen 6, 6911 Lochau
Termin nach telefonischer Vereinbarung

T 05574 / 71691
Kinesiologie - Akupunktmassage - Energetische Psychologie -

Klassische Massage - Vitalnahrung - Lachyoga - Autogenes Training -
Wahlmasseurin

Pilates
Training

Mit der Pilates-Trainingsmethode lernen Sie Ihre tiefe Rü-
cken-, Bauch- und Beckenbodenmuskulatur gezielt ein-
zusetzen. Die bewusste Atmung unterstützt die Wirbel-
säulenstabilität, verbessert Ihre Körperwahrnehmung und
Haltung.
Kursbeginn: 21. September 2009, bis 1. Februar 2010
Jeweils Montag, in Hard

               Vormittagskurs:   9 – 10 Uhr
               Abendkurs: 18:30 – 19:30 Uhr

Kursbeginn: 23. September, bis 3. Februar 2010
Jeweils Mittwoch, in Bregenz-Marianum

              Vormittagskurs:  9:00 – 10:00 Uhr

Infos: Gaby Jenny, Pilatestrainerin, T 0664 / 3638455
(Anmeldung erforderlich)
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